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Ein immerwährendes Thema: 

 

DIN EN 1090 

 



Seit dem 1. Juli 2014 gilt sie: 

Die DIN EN 1090, die relevant ist, wenn tragende 

Bauteile aus Aluminium und Stahl eingesetzt 

werden, die serienmäßig oder nicht serienmäßig 

hergestellt sind. 

Hier hat der Bundesverband Wintergarten e.V. 

viel Aufklärungsarbeit leisten und Hilfestellung 

geben müssen. 



Die Crux bei der DIN EN 1090 ist, dass auch der 

Verarbeiter, der aus Systemprofilen einen 

Wintergarten herstellt, als Hersteller gilt, da er 

an statisch relevanten Teilen Änderungen 

durchführt oder statisch relevante Teile 

hinzufügt. Also braucht auch der Verarbeiter 

eine werkseigene Produktionskontrolle (WPK). 



Welche Risiken bestehen, wenn ein Betrieb im 

Sinne der DIN EN 1090 relevante Teile fertigt, 

aber über keine Zertifizierung verfügt? 

 

Sehr viele, von der Mängelrüge über 

Zahlungsverweigerung bis hin zum geforderten 

Rückbau. 

 



Wir können uns nicht vorstellen, dass es noch Betriebe – 

besonders im Bundesverband Wintergarten e.V. – gibt, die 

noch nicht zertifiziert sind.  

Daher brauchen wir Sie an dieser Stelle auch nicht dazu 

aufzurufen, diese Zertifizierung schnellstens in Angriff zu 

nehmen. 

 

In jedem Fall ist die Geschäftsstelle des Bundesverbandes 

Wintergarten Ansprechpartner für alle Belange rund um die 

DIN EN 1090. 
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Ein Anfang ist gemacht: 

 

Erste Systemprüfung erfolgreich 

abgeschlossen 



Der Bundesverband Wintergarten e.V. hat Mitte des 

Jahres die erste Prüfung eines Wintergarten-

Dachsystems im Prüfinstitut Velbert (PIV) in einer eigens 

dafür gebauten Prüfbox erfolgreich abgeschlossen. Die 

Prüfbox wurde vom Fachausschuss Technik des 

Bundesverbandes Wintergarten in Zusammenarbeit mit 

dem PIV-Velbert entwickelt, gebaut und in Betrieb 

genommen.  



 



Nach einer Vorprüfung des Systems auf der Basis 

von Systembeschreibung, Fertigungsanleitung und 

dem gerechneten Wärmeschutznachweis wird vom 

Systemgeber ein Probekörper in die Prüfbox 

eingebaut.  

Danach erfolgen die Prüfung der Luftdurchlässigkeit 

und die Prüfung der Schlagregendichtheit. Schließlich 

erfolgt die Prüfung der Widerstandsfähigkeit gegen 

Windkräfte. 



Nach Abschluss der System-Prüfung wird vom PIV ein 

Prüfbericht erstellt, in welchem die Ergebnisse grafisch 

und tabellarisch dargestellt sind. Außerdem werden sie 

zum besseren Verständnis der Verbraucher in einem 

Leistungslabel dargestellt. 

 

Die Prüfbox stellt der Bundesverband Wintergarten e.V. 

seinen Mitgliedern zur Verfügung. Die Durchführung der 

Prüfung erfolgt unter Aufsicht des Bundesverbandes 

durch das Prüfinstitut Velbert. 



 



  

Die Systemprüfung ist ein Teil eines insgesamt 

dreigliedrigen Qualitätssiegels zur Sicherung der 

Qualität von kompletten Glasdach-Konstruktionen. 

Außer der Prüfung des Systems – die jetzt als erste 

durchführbar ist – werden weitere Prüfungen in den 

Bereichen „Planung und Verarbeitung des 

Profilsystems“ sowie „Montage beim Kunden“ mit 

definierten Übergängen vorbereitet. 



 

Damit wird eine für den Endverbraucher wichtige 

Aussage zu den Eigenschaften und zur Qualität des 

Endprodukts Wintergarten getroffen. 

 

Nachdem nun der erste Schritt getan ist, sind nun 

alle Systemgeber aufgefordert, diese Prüfung in 

Velbert abzulegen. Kosten: 

3.850 € netto 
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Erfolgreiche Zusammenarbeit der 

Verbände: 

 

Gemeinsames Merkblatt 



Merkblatt 
 

Anschlüsse von Wintergärten, 
Terrassenüberdachungen und 

Vordächern an Putz und 
Außenwärmedämmung 

 
Fachverband der Stuckateure 

für Ausbau und Fassade 
Baden-Württemberg 

 
unter Mitwirkung des 

 

Bundesverbandes Wintergarten e. V. 



  



Für den Bundesverband Wintergarten e.V. waren an 

der Erstellung beteiligt: 

 

Peter Ertelt, Bruchköbel 
Martin Klein, Dannstadt 
Norbert Kremer, Korschenbroich 
Marco Leonhardt, Lauffen 

Das Merkblatt wird ca. 25 € kosten und wird voraussichtlich ab 

Ende November 2015 erhältlich sein. Die Mitglieder des 

Bundesverbandes werden dann zeitnah über das Erscheinen 

und die Bestellmöglichkeiten informiert. 
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2016 im elften Jahrgang: 

 

Ratgeber Wohnen im Wintergarten 

 



 



Der Ratgeber erscheint einmal jährlich und wird 

als Endkundenzeitschrift über den 

deutschsprachigen Zeitschriftenhandel 

vertrieben. 

Für den Bundesverband hat er auch deshalb 

eine besondere Bedeutung, da der 24-seitige 

Serviceteil von ihm betreut wird, der gegenüber 

Endkunden die Kompetenz des Verbandes zeigt. 



 



Ein Mitgliedsbetrieb des Bundesverbandes 

Wintergarten hat 2 Möglichkeiten, sich im 

Ratgeber Wohnen im Wintergarten 

einzubringen: 

 

1. Schaltung einer Anzeige 

2. Einsendung von Objektberichten mit vor 

allem guten Bildern interessanter Objekte.  
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wiga aktuell 

 

Das Verbandsblatt des 

Bundesverbandes Wintergarten 



 



„wiga aktuell“ erscheint viermal jährlich im 

Rahmen der Fachzeitschrift  

„Forum Wintergärten“. 

 

Neben aktuellen Meldungen und 

Diskussionsartikeln steht es auch den 

Mitgliedern des Bundesverbandes 

Wintergarten als Sprachrohr zur Verfügung! 



 



 

Nutzen Sie dieses Medium auch für 

sich und Ihre Firma! 

Senden Sie uns Ihre Neuigkeiten 

und weitere interessante 

Informationen! 


